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Dem Hochwürdtgstcn tn Gott Fürsten
Und Herm /

enn Johann Philipfcn/

d eß DGltFM Nmls zu Wapny Grtz-BtsKof-
ftn / deß Hcyltgrn RöMlf. Reichs durch Germamcn Lrtz-

Kantzlern und Churfürsten / Bisch offen zu Würtzburg und
Wormbs / Hcryogcn zu Fr->nckc»/:c. Meinem

gnadigsten Hertn/ttt
Hochwürdigster Ertz-Bischoffund Khurfürsi/ gnädigster Her:.

U)tl6 ÄNge^ogöNtN morivcn Und
chen ich veranlasset worden / das vor vielen Iahren zn
Wittenberg in offenen Trnckaußgangene/ von weyland
V5. foznne Lolero zu sonderbarer nutzlicher Erfahrung
deß Haußwesens/ auch Feld-Weingarts und Ackerbaws
aus: verschiedenen bewehrten ^uÄoriKus zusammenge-
tragen/L>s>uz Oeconomicum,nicht allein widerumbvon
Newein anffznlegen/ und in offenen <>»ck znbringen/son-

dern auch damit diese Werck / als welches dem A Iren Wittcnbergischcn Abtrnck
nach/theils im crsctsr, theilsanchin den msrAinsI-cr,, mit allerhand Vncatholi--
schen lenrenuctt , und vielen Abergläubischen zu solchem Hauß-Buch gar nicht
gehörigen Sachen / zimblicher Massen beschmltzt und angefüllet gewesen / dar-
durch der einfältige Bürger und Landtmann leichtlich verführt tönte werden»
Derowegen dann und damit solches Werck unib so viel weniger gefährlich / oder
jemalsderl?rc>kericätprs5iuc!lcjrlich odervcrführisch / seynmöchte / alshabich
auß eyfferigem Antrieb/hohen nnd nidriges Scandspersonen / dieses Werck vor
die Hand genommmen / und von denen darzn vertrawten/ mit fleiß durchsehen/
corriAlM / verbcssernund von allen Aberglaubigen Sachen vincliciren lassen.
Solches geruhen Ewer Khurfürstliche Gnaden auß Einem dero ohnlängst ringe«
richtetem Memorial idessen weitleufftiger Inhalt anhero zuerholen so unnöhtig
als überflüssig) Hro gehorsambst reteriren zulassen

Wann aber gnädigster Herr / Ich nunmehr vermittelst Göttlicher Hülssunö
Beystandsmehr angeregtes Hauß-Buch so weit gebracht/ daß selbiges allerdings
vonncuemverfertlget^ undgelibtsGOttncchstinstchcnvcrFranckfurtcrMcßin
luccm eck cc werden/und zu offenem feylem Marckherfür kommen wird: Bnd dann

ich hier-



ich hierbei) michgchorsambst cn'uucrc/ welcha gestalt E Wirf. Gn. neben audeuk
viUeii ü» nmne wenige/ zumal nnnierltuke Person biß dahero höchstgewöhulsch co> !--
ferirtenGut-undWolchatenliSoichdie?ag meines Lebens in der?hat nicht zu ver¬
dienen / auch nutnichts anders alstinerzumossternwiderhoiten gehorsanibste»
Dancksagnng zu vergelten iveiß/ a'.ichdiesehoheKhurfGnadweiterhinzugkschet/
unnd mir mehrbesagtes von neuein eorrigut vermehrt nnt schönen Neuen
Kupsserstückeu geziert und in eine besser Ordnung gebrachte Werek / nnlerdem! >-
l»I Occa>!c>mi^i<>i>-!i.^(IoM"<iicTlN E Khlilf. Gn. Hanptund Resldmtz
StaktMayntz zu trucken gnädigst erlaubt/ undvor andern darüber gnädigst privi-
legirt. Alß habezn Bezeiglmg meiner unterthänigsten schuldigen danckbaren Ge¬
müths nnd gehorsambster wlzmiltion nicht vorbey gehen sollen noch mögen / E.
Wurf. G. als einer/ nechstGott/ gnadenreichen Brunngnellallermeinerzeitlichen
Wolfahrt und anffnehmens / osstcrwcnthes so wol mit verschiedener neuer >nsn ri
vomGartmundBlumenwerckmercklich ic>cu^>!rr>- es mitunderthckmgstem
reiocü uud gehorsainbster Verehrung zu äc cjjcirc gantz demüthigst bittend/ Ew.
Khnrf. Gnaden geruhe Gnädigst dieses wiewol dero Shnrf.H oheit gar weit unglei¬
ches Werek in dero hochvermögen den Khurfürstl. ^ ^ - ^ » > Schutz »mdSchirm
Gnädi gst auffund anzunehmen/dasselbe nit allein gegen alle meineMißgönner und
Wi derwerdige best möglichst zu Beschützen und zu Erretten: sondern auch mich und
die mtMigtu in dero Churfürst!- Hulden nnd Gnaden zu erhalten / ingleichen
Meinen dahero angewemm Kosten/ Fleiß/ Mühe und Arbeit mit mildesterGnad
Zuerkennen/ und schließlich mein Gnädigster Shurf. und Herr wie bißhero besche«
Hen / alsoanch hinfüro beharlich z» sein und zu verbleiben / undEw.Shurfürstl.
Gnad, thue demütigst dem Allerhöchsten zu beständigerLeibsfrist/langwürigerund. :
Friedfertiger Glückseliger Regierung zn allem erwünschten Khurfürstl. hohen
Wohlergehenuntetthänlgsttreilgehorsambst empfehlen. Mayutz den^epccm!?.

Ill

unterthänigfter gchorsambfter
Knecht.

Buchtmcker
alhie in Mayntz.
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